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Arbogaftuj, (taw) au« Stqbitanien, QSifäjofF 
|U0ftaßburg, im?. See. welcher M’itc$e « 27. Saht 
vorftunbe, unb wat btp bem QWt fo n>of)(z alj ,. 
bep Sbagoberto, bem Könige von Stuflrapen, belfert 
yjatl) unb gefleinibber Reterendarius er fließ, ftbt 
beliebt, wie beim biefer Äonig bloß um feinet willen 
viele etift’tungen gemacht, unb bemfelben bie Q}e*

»i>0t>3 flunj

1162 Arbogen Arbon

ftung 3faburg nebfl bet (Stabt 3>uffac& gegebm f?a» 
benfblMvtiiCT, einigetQJorgebenna#, benÄbnigli* 
t$en ^Jrinfcen Sieebrechr vom $obe auferwecret. 
O M au&berÄonig ipm iu 0)ten ba« (Elofiet S. 
Aibogaft unb bad ©tifft ®urbnrg bep Straßburg ■ 
aufeeri(U4. 2)iefev Strbogafl rpolfe nacfc feinem 
$ob« bsrcfrmt unter ben ©algen begraben fepn, 
weil auefcb« £eplanb, wie et mepnte, an einen ui> 
djtlic^en Ort begraben worben, worinnen man ifrm 
par willfahrte, aber ben Balgen beinah abbrach, 
unb «bet fan ®rab eine Capelle bauete. Cr flarb 
um« 3abr ä$8, ober 668- unb bat in ErftoUiPML 
Aiunb LiwTHt» HtatiHtrtnt gtfcflrieben. frtne, GviUim. 
EpUc. Argent. Abmaß ©trafjbutg. Chron.p. 234. 
ffadrfick Jroncm UL 46. Arw/fiukrdcEpilc.Jala- 
tu Cent. 14. c.8r. . .____ 1


